
381 Leitung

mit erhöht sich ihre Verantwor
tung für die optimale Gestaltung 
des betrieblichen und gesell
schaftlichen Reproduktionspro
zesses. Die wirtschaftliche Ver
flechtung innerhalb des sozialisti
schen Weltsystems und die zuneh
menden ökonomischen Beziehun
gen zu den jungen National
staaten und kapitalistischen Län
dern nehmen mit der wissen
schaftlich-technischen Revolution 
zu, sie führen zur Vertiefung der 
Außenwirtschaftsbeziehungen, die 
von den L. mit höchster Effektivi
tät zu gestalten sind. „Für den er
folgreichen sozialistischen Leiter 
ist eine unabdingbare Vorausset
zung, daß er die Rolle der Volks
massen in der Geschichte, die 
Rolle der Werktätigen in der ma
teriellen Produktion richtig be
greift. Er muß darüber hinaus 
imstande sein, ideologische Klar
heit in diesen Fragen in prakti
sches Handeln umzusetzen. Das 
heißt, er muß gewährleisten, daß 
die Werktätigen in seinem Ver
antwortungsbereich zur Beratung 
wichtiger Entscheidungen heran
gezogen werden, daß ihre Vor
schläge und Kritiken genau ana
lysiert werden, daß ihnen aber 
auch das notwendige Wissen ver
mittelt wird, durch das sie erst 
in der Lage sind, auf schöpfe
rische Weise zu arbeiten.“ (W. Ul
bricht)

Leitung: Festlegung von Entschei
dungen und Zielen, die den ob
jektiven Bedingungen der plan
mäßigen gesellschaftlichen Ent
wicklung entsprechen, sowie Or
ganisierung und Kontrolle der 
Durchführung dieser Entschei
dungen. Die Notwendigkeit der 
Leitung ergibt sich aus der Ent
wicklung der gesellschaftlichen 
Arbeitsteilung. Die allgemeine 
Aufgabe der L. im Sozialismus 
besteht darin, auf der Grundlage 
der sozialistischen Produktions

verhältnisse und der Kenntnis der 
objektiven Gesetze des Sozialis
mus und ihrer bewußten Aus
nutzung das entwickelte ge
sellschaftliche System des Sozia
lismus als Ganzes mitzugestal
ten. Das verlangt eine Organi
sation und L. des gesellschaft
lichen Systems des Sozialismus, 
die die Koordinierung und das 
Funktionieren aller Elemente der 
Produktivkräfte und die Gestal
tung der sozialökonomischen und 
politisch-ideologischen Faktoren 
der sozialistischen Produktions
verhältnisse als Einheit gewähr
leistet und die Entwicklung der 
sozialistischen Demokratie, die 
Entfaltung der Triebkräfte für 
das schöpferische Denken und 
Handeln der Werktätigen sowie 
die Herausbildung sozialistischer 
Persönlichkeiten sichert. Die Ge
staltung des entwickelten gesell
schaftlichen Systems des Sozialis
mus als Ganzes hängt maßgeblich 
davon ab, wie alle Seiten dieses 
tiefgreifenden gesellschaftlichen 
Prozesses in ihrer Verflechtung 
von den Werktätigen erkannt und 
beherrscht werden. Die aktive 
Teilnahme der Werktätigen an 
der L. des Staates und der Wirt
schaft ist entscheidend für die in
nere Festigkeit der gesellschaftli
chen Ordnung und die Durchset
zung der Gesetzmäßigkeiten des 
Sozialismus. Entscheidend für eine 
erfolgreiche L. ist die klare Ziel
stellung für den eigenen Füh
rungsbereich und die Kenntnis 
der gesellschaftlichen Gesamt
zusammenhänge, insbesondere 
der korrespondierenden Gebiete. 
Zur Zielstellung z. B. auf ökono
mischem Gebiet gehören folgende 
Grundelemente: die Analyse der 
Ausgangssituation, die prognosti
sche Einschätzung der Entwick
lung, die Einschätzung und op
timale Nutzung der materiellen 
und finanziellen Mittel, die Er
mittlung von Optimalitätskrite-


